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1:2500 Quellennachweis: Flurkarten von 1822, Fluren I-V Gem. Hilchenbach, Flur B Gem. Vormwald. Die Flurkarten I-Blatt 1, III-V und die Flurbücher sind verschollen. Die Auswertung der 
Flächennutzung erfolgte aus den Handrissen. Die Grundrisszeichnung basiert auf Unterlagen der Historischen Kommission für Westfalen (Vorarbeiten zum Westf. Städteatlas). Die 
Urkatasterkarten Flur I-Blatt 2, Flur II, Flur B Gem. Vormwald und die Handrisse liegen im Landesarchiv NRW Staatsarchiv Münster. Höhenlinien aus der Deutschen Grundkarte 1: 5 000. 

Geographische Lage: 8° 6' 28'' ö.L.v.Gr.; 50° 59' 51'' n.Br.
                                    (bezogen auf die Kirche)
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